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Umsturz. Das Meer untergräbt durch seine Wellenschläge dm
Fuß dieser Gebirge, höhlt ihre Grundlagen aus, indeß der Gipfel
an Last zunimmt, bis das Gewölbe unter ihm reißt und ihn zum
Hinabfallen zwingt. Ohne diese Zerstörungen der mächtigen Na¬
turkräfte, würden die Eisfelder bald zu den höchsten Gegenden der
Erde sich erheben. Hier, wo man Stille und Tod ahnet, hört
es nicht auf zu knallen, zu donnern, zu toben und zu krachen.

Aber so ist die Natur; da, wo sie ohne reges und thätiges
Leben zu sein scheint, zeigt sie sich am wirksamsten und thätigsten,
schafft unaufhörlich neue Scenen, Gestalten, Gemälde und läßt
den Zuschauer glauben, bei ihren Schöpfungen selbst gegenwärtig
zu sein; da steigen plötzlich Berge empor, dort sondern sich Thäler,
hier breiten sich Meerbusen aus, da entstehen Grotten, Thürme
werden aufgeführt u. s. w. Man sieht die ungeheuersten Eispfeiler,
Säulenordnungen, glänzend wie Smaragd, freie schwebende Ge¬
wölbe, und in der höchsten Luftregion Brücken, die eine Zauber¬
macht erbaut zu haben scheint. Da sind finstere Höhlen, dunkle
Abgründe, in die kein Sonnenstrahl dringt. Ganze Gegenden sind
mit allen Regenbogenfarben geziert und erleuchtet. Kurz, in ein
Feenland scheint man versetzt zu sein.

Diese Eisgefilde werden von Seehunden und Seerobben be¬
wohnt, die im strengsten Winter auf dem Eise liegen und schlafen.
Da streicht der fürchterliche Eisbär umher, der auf den Eisschol¬
len von einem Berge zum andern wandert. Eis- und Sturmvögel
durchschwärmen in Schaaren die Luft, die sich an den Teichen
von süßem Wasser, die aus dem geschmolzenen Schnee und Eis
entstanden sind, zum Theil eruähren. Weiter nach dem Pol hin
scheint Alles still zu stehen, und eine öde, todte Unveränderlichkeit
zu herrschen.

(Onkel Brisson's Abenderzählungen.)

114. Hans Christian Andersen,
»

das ist der Name des kindlichsten, gemüthlichsten und launigsten
der jetzt lebenden vaterländischen Dichter. Er mag den Haupt¬
theil dieses Buches mit einem Seherblick „wie es nach Jahr¬
tausenden sein wird" schließen, wie eres mit dem Schwanennest
(Nr. 2. A.) eingeleitet hat. Seine inhalts- und lehrreiche Lebens


